
Philipp Weber
Kabarettist & Autor, Tübingen

ZUR PERSON

1974 in Miltenberg am Main geboren. Aufgewachsen im ländlich- 

bayerischen Amorbach. Nach dem Abitur emigrierte der junge Weber zur 

Erlangung höherer akademischer Weihen nach Tübingen. Hier studierte 

er Chemie und Biologie auf Lehramt. Völlig überraschend verlieh ihm das 

Land Baden-Württemberg im Herbst 2003 das Staatsexamen für Biologie 

und Chemie. Webers Urteil: „Ich denke, sie wollten mich einfach los sein!“

PROGRAMME

Schon während seiner Hochschullaufbahn avanciert Philipp Weber zum 

wohl schillerndsten Vertreter des Tübinger Studentenkabaretts. Genau 

genommen ist er auch der Einzige! Mit seinem Programm „Herzattacken“ 

wagt er im Januar 2001 erstmals den Schritt aus dem universitären Milieu. 

Und wechselt ab 2004 mit dem Opus „Schief ins Leben“ schließlich in die 

Profi-Liga des deutschen Kabaretts! Im selben Jahr gründet er mit sei-

nen Kollegen Mathias Tretter und Claus von Wagner das Erste Deutsche 

Zwangsensemble. Ihr Programm „Mach3!“ sorgt für Furore! Momentan 

sind sie mit ihrem aktuellen Werk „Die letzte Tour“ auf der Bühne zu sehen. 

Im Herbst 2007 erscheint Philipp Webers Solo-Programm „Honeymoon  

Massaker“. Ein immer noch recht junger Mann stellt sich seiner gesell-

schaftlichen Reproduktionspflicht. Oder auch nicht! Ursula von der Leyen 

urteilt: „Der wichtigste Beitrag zur Geburtenkontrolle seit Einführung der 

Feinripp-Unterhose!“. Webers neuestes Programm heißt: „FUTTER – 

streng verdaulich!“ (Premiere 2010, Regie: Georg Königer). Philipp Weber 

stürzt sich hier auf die  Essgewohnheiten der Deutschen und erhebt den 

Verbraucherschutz zur humoristischen Kunstform. Das Ergebnis: eine sati-

rische Magenspiegelung unserer Gesellschaft.

PREISE & AUSZEICHNUNGEN 

2010 Deutscher Kleinkunstpreis 

 mit dem Ersten Deutschen Zwangsensemble

2009 Bayerischer Kabarettpreis 

 Senkrechtstarter

2008 Lachmessepreis Leipziger Löwenzahn  

 mit dem Ersten Deutschen Zwangsensemble

2008 Deutscher Kabarettpreis 

 Förderpreis, Burgtheater Nürnberg

2007 Salzburger Stier

 mit dem Ersten Deutschen Zwangsensemble

2007 Tuttlinger Krähe 

2006  Bündener Zigarre

2006  Böblinger Mechthild

2006  Mindener Stichling  

 mit dem Ersten Deutschen Zwangsensemble

2004 Kleinkunstpreis des Landes Baden-Württemberg

2003  Obernburger Mühlstein

2002 Passauer Scharfrichterbeil 

TV (AUSWAHL)

SatireGipfel – ARD/BR, 2009

3sat Festival mit Volker Pispers & Gästen – ZDF/3sat, 2009

Mitternachtsspitzen – WDR, 2008 & 2009

Fritz & Herrmann – WDR, 2008

Quatsch Comedy Club – Pro7, 2008

Scheibenwischer – ARD/BR, 2007, 2008

Kabarett aus Franken – BR, 2005, 2006, 2007 & 2008

Ottis Schlachthof – BR, 2005, 2008

Auffahrt Nockherberg mit Bruno Jonas – BR, 2006

 

RUNDFUNK (AUSWAHL)

Scala – WDR, 2009

Kabarett & Chanson – MDR Figaro, 2009

Szene – SWR, 2009 

Zugespitzt – BR2, 2009

RadioSpitzen – BR2, 2008 & 2009

Querköpfe – Deutschlandfunk, 2006, 2007, 2008 & 2009

Profil – Deutschlandfunk, 2008

Studiobrettl – SWR2, 2008

WDR-Kabarettfest im Pantheon Theater – WDR5, 2007

KabarettZeit – SR, 2007

HR2 Kleinkunst – HR2, 2007

CDs & DVD:

Die Programme „Honeymoon Massaker“, „Mach3“ und 

„Schief ins Leben“ gibt’s bei www.einlaecheln.de 

Management & Kontakt   

Agentur akzent tel.: + 49 (0) 60 21/ 4 59 04 - 0 
Dalbergstr. 48 fax: + 49 (0) 60 21/ 4 59 04 - 25 
63739 Aschaffenburg mail: kontakt@agentur-akzent.de

www.agentur-akzent.de   


